
Handbuch – Monat 

©Silke Maisack / lebenineinheit.com  1  

Monat 

 

59,1  In dem 500sten Jahre, und in dem 7.ten Monate, an dem 14.ten des Monats, des Lebens 

 Enochs. In diesem Gleichnis sah ich, daß der Himmel der Himmel erbebte in gewaltigem 

Beben und die Mächte des Erhabenen und die Engel, Tausende von Tausenden und Myriaden 

von Myriaden waren erregt in großer Aufregung. Und sogleich sah ich das Haupt der Tage auf 

dem Throne seiner Herrlichkeit sitzen und die Engel und die Gerechten rings um dasselbe 

stehen. Und mich ergriff ein gewaltiges Zittern, und Schrecken erfaßte mich. Und meine 

Lenden beugten sich und erschlafften, und mein Ganzes löste sich, und ich, und ich fiel auf 

mein Antlitz. Und es sendete mir den heiligen Michael, einen anderen heiligen Engel, einen 

von den heiligen Engeln, und er richtete mich auf. 

71,1  Das Buch des Umlaufs der Lichter des Himmels, eines nach dem andern, wie sie sind, je nach 

 ihren besonderen Abteilungen, einzeln je nach ihrer besonderen Macht, je nach ihrer 

 besonderen Zeit, einzeln nach ihrem besonderen Namen, und nach den Orten ihres 

 Aufgangs, und je nach ihren Monaten, welche mir zeigte Uriel, der heilige Engel, welcher bei 

 mir war und ihr Führer ist. Und ihr ganzes Verzeichnis, wie es ist, zeigte er mir, und wie jedes 

 Jahr der Welt und bis in Ewigkeit, bis wird gemacht ein neues Werk, welches bleiben wird bis 

 in Ewigkeit. 

71,9  So geht sie hervor in dem ersten Monate in dem großen Tore. 

71,11  Und in diesem vierten Tore, aus welchem hervorgeht die Sonne in dem ersten Monate, in 

 ihm sind 12 offene Fenster, aus welchen hervorgeht eine Flamme, wenn sie geöffnet werden 

zu ihrer Zeit. 

72,3  Und in jedem Monate wird sein Aufgang und sein Untergang verändert, und seine Tage sind 

 die wie Tage der Sonne. Und wenn gleich geworden ist sein Licht, so ist sein Licht 7 Teile von 

 dem Licht der Sonne. 

73,1  Und einen anderen Lauf und Gesetz sah ich für ihn, welches in jenem Gesetze machte der 

 Lauf der Monate. Und alles zeige mir Uriel, der heilige Engel, welcher ist der Führer von 

 ihnen allen. 

73,3  Und ich schrieb auf ihre Monate, so wie sie sind und das Aussehen ihres Lichtes, bis erfüllt 

 sind 15 Tage. 

73,5  Und in bestimmten Monaten geht sein Lauf einzeln und in zwei geht der Mond unter mit der 

 Sonne in den zwei Toren, welche in der Mitte sind, in dem dritten und vierten Tore. Er geht 

 hervor 7 Tage und macht seinen Kreislauf, 

73,10  So sah ich ihren Stand, so wie nach der Ordnung ihrer Monate aufgeht und untergeht die 

 Sonne. 

77,10  Und in bestimmten Monaten werden 29 Tage dem Monde. 
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77,19  Und drei Monate macht er zu 30 Tagen in seiner Zeit, und drei Monate macht er, jeden 

 einzelnen zu 29 Tagen, in welchen er macht seine Verringerung, in seiner ersten Zeit und in 

 dem ersten Tore, in 177 Tagen. 

77,20  Und zu der Zeit seines Ausganges erscheint er drei Monate je in 30 Tagen, und drei Monate 

erscheint er je in 29 Tagen 

78,2  Und er zeigte mir alle ihre Ordnungen, welche an allen Tagen und in jeder Zeit, welche unter 

 jeder Macht, und in jedem Jahre, und zwar in seinem Ausgange und in seinem Gesetz, in 

jedem Monate und in allen Wochen, und die Verringerung des Mondes, welche bewirkt wird 

im sechsten Tore – denn in diesem sechsten Tore geht zu Ende sein Licht, 

81,8  Und wahrlich richtig ist die Stelle und genau die Berechnung dessen, was eingefügt ist. Denn 

 die Lichter, und die Monate, die bestimmten Zeiten, die Jahre und die Tage zeigte mir und 

 hauchte über mich Uriel, welchen befehligte für mich der Herr aller Schöpfung der Welt nach 

der Macht des Himmels und der Herrschaft in ihm über Tag und über Nacht, zu zeigen das 

Licht über den Menschen, die Sonne, den Mond und die Sterne und alle Mächte des 

Himmels, welche sich umdrehen mit ihren Kugeln. 

81,9  Und dies sind die Ordnungen der Sterne, welche untergehen in ihren Orten und in ihren 

 Zeiten, und in ihren bestimmten Tagen und in ihren Monaten; 

81,10  und dies sind die Namen derjenigen, welche sie führen, derjenigen, welche wachen und 

 kommen in ihren Zeiten, und in ihren Ordnungen, und in ihren Perioden, und in ihren 

 Monaten, und in ihren Herrschaften, und in ihren Orten: 

81,11  Vier Führer derselben kommen zuerst, welche trennen die vier Teile des Jahres, und nach 

 ihnen zwölf Führer derjenigen Ordnungen, welche teilen die Monate und das Jahr in 364, mit 

den Häuptern von 1000, welche scheiden die Tage, auch die 4, welche hinzugefügt werden 

unter sie, deren Führer trennen die 4 Abteilungen der Jahre 

 


